
Herrmann, Joachim

Journalist

Kandidat des Politbüros und 
Sekretär des Zentralkomitees 
der SED,
Chefredakteur des Organs des ZK 
der SED „Neues Deutschland“

1017 Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 29. Oktober 1928 in Berlin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., zwei Kinder. Oberschule. Nach 1945 als Transportarbeiter, Bote, 
Redaktionsvolontär, Redakteur an der „Berliner Zeitung“ tätig. 1945 
FDGB, 1946 SED und FDJ. 1949-1952 stellv. Chefredakteur der 
„Jungen Welt“. 1953—1954 Besuch der Komsomolhochschule in Moskau. 
1954—1960 Chefredakteur der „Jungen Welt“, 1962—1965 Chefredakteur 
der „Berliner Zeitung“. 1966—1971 Staatssekr., seit 1971 Chefredakteur 
des Organs des ZK der SED „Neues Deutschland“. Seit 1952 leitende 
Funktionen in der FDJ, der SED und im Staat. 1952—1961 Mitgl. des 
Zentralrates der FDJ und dessen Büros. 1955—1961 Mitgl. des ZV des 
VdJ und seines Präsidiums. 1962—1967 Mitgl. der BL Berlin der SED und 
ihres Büros. 1967—1971 Kand., seit 1971 Mitgl. des ZK, seit 1973 Kand. 
des Politbüros, seit 1976 Sekr. des ZK der SED. Seit 1976 Abg.
WO in Gold, in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I und 
weitere Auszeichnungen.
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